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AUSCABE APRlllJNI es I n g 

}'pm ra/er bin ich ~arwen 
und in die welt gekoih-men; 
ich +erl.a ssc die Jye[twUder 
und gehezu-m raler. 

JOHrJWNl:-S/k".r-t6. 
VERS .es •..... ........, .. ~ 
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Liebe WiesingerInnen! 

"Zwei Jünger gingen voll Not und Zweifel, traurig war ih~' Ge~icht, doch da 
kam Jesus und sprach mit ihnen und plötzlich wurde es Licht. 

Ja, wer von uns hätte nicht den Wunsch, wenn ich durch dunkle Zeiten wan­ 
dere daß auf einmal Jesus da ist und mich bei der Hand nimmt und zum 
Lichte fuhrt? Wir können Ostern feiern so oft wir wollen, Halleluja singen so 
kunstvoll als möglich, es wird sich nichts in mir ändern, wenn ich nicht den 
Stein wegwälze. 

Und Steine haben wir genug, die uns stolpern lassen, die uns bedrücken ( i 
die Luft wegnehmen, 
Steine, die uns Angst einjagen und den Weg verdunkeln. 
Ja und da sind doch Steine da, die wir auf andere werfen, auch sie gehören 
weggeräumt. . 
Manchesmal ist auch mein Herz kalt und gefühllos wie ein Stein. 

Jetzt ist Ostern da - die Zusage: Du brauchst nicht allein den Stein wegtragen 
einer hilft dir, einer hat es vorgemacht, wie das Dunkel auf einmal im hellen 
Morgenlicht erstrahlt. 

• Es lohnt sich in der Stille des Gebetes auf ihn zu hoffen; 
• es lohnt sich die Steine der Verurteilung wegzutragen und den Mitmen­ 

schen ins Osterlicht zu stellen 
• es lohnt sich die Steine der Schuld hinter sich zu lassen und den Frieden 

des Herzens zu erfahren; 
• es lohnt sich den Stein des Streites zur Brücke der Versöhnung zu b ''1. 

Ja, es lohnt sich Ostern zu feiern! 

Daß es dir und mir gelingt 
wünscht der Seelsorger, Dekan 

GOTTESDIENSTORDNUNG IM APRIL 1999 

DONNERSTAG, 1.4. GRÜNDONNERSTAG 
19:00 Uhr GOTTESDIENST für Ingrid Lang (JM) , 

Franz Wiedner, Maria MUhlbacher, 
verstorbene Eltern und Schwiegereltern 
Ministr.: Lisa Lechner~ Nath. Wiedner Rauchf., 
Marianne Kröll, Stefan Huber H 
Katharina Mair, Nadine Brem L 
Wolfgang Luxner, Michael Amplatz K 
MINISTRANTENPROBE GRÜNDONNERSTAG: 18:20 Uhr! 

.2ITAG , 2.4. KARFREITAG 
19:00 Uhr FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN JESU 

Ministr.: Thomas und Christoph Brunner, 
Stefan und Viktoria Reremoser, 
Martin Marksteiner, Katharina Damisch, 
Marianne Kröll, Renate Troger, 
Kathrin und Karoline Rungger 
MINISTRANTENPROBE KARFREITAG: 16:00 Uhr! 

SAMSTAG, 3.4. KARSAMSTAG - FEIER DER OSTERNACHT 
17:00 Uhr WORTGOTTESDIENST FÜR KINDER 

21:00 Uhr GOTTESDIENST für Petra/Aloisia Zeller und 
verst. Verw., Anna/Friedrich Heim, 
Josef/Katharina Eder, Marianne Huber, 
Alois/Rosina Bichler, Leopold/Loisi/Klara 
Bichler 
Ministr.: .Chr. und Th. Brunner Rauchfass 
Roman Egger, Martin Marksteiner H 
Sandra Pfister, Sabrina Haaser L 
Ev. Kaiserer, Marianne Kröll, Stefan Huber, 
Michael Amplatz, Wolfgang Luxner 
HINISTRANTENPROBE KARSAMSTAG: 16:00 Uhr! 



SONNTAG, 4.4. OSTERSONNTAG - HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
10:00 Uhr G6TTESDIENST fUr Mari~'Kirchm~yr (JM), 

Anna/Dominikus Sc.hwienbacher (JM), Ifl!.-tJCl btl 
Alois Wallner und BrUder. Anna Rauch, 
Ministr.: M. Markstein~r~ M. Fr5schl Rauchf. 
St~fan urrd Vi~foria Reremoser H 
Christoph und Andreas Schwarz L 
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10: 00 Uhr GOTTESDIENST~jl fui~,ji~h'ar:Pb:tda / .3 rulU1J'c4#f/C! 

Ministr.: Näth'." Wi~dn~~, L. Lechner Rauchf. 
Roman Egger, Christoph Schwarz H 
Melanie Wirruner, Nadine Brem L 

DIENSTAG, 6.4. 19:00 Uhr ROSENKRANZ 

19:00 Uhr FRAUENMESSE fUr Josef Eder, 
Veronika/Rudolf/Rosa Eberharter, 
Aloisia Wimpissinger (JM) 
Ministr.: Sabrina Haaser, Katharina Mair, 
Kathrin und'Karoline Rungger 

DONNERSTAG, 8.4. 

SAMSTAG, 10.4. 19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST fUr 
Leopold/GUnther Krinzinger (J~)" 
Alfred Klingenschmid (JM), Helnnch 
Klingenschmid/Hilda Reiter, Johann Eller 
Ministr.: Eveline Kaiserer, Nathalie Wiedner, 
Chr~stoph und Andreas Schwarz 

SONNTAG 11.4. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 

10:00 Uhr GOTTESDIENST fUr Ernst Kapeller (JM), 
Alois SchUtz (JM), Gusti Pirchner (JM)/ 

, lIa./711/ ,bcrf/<f'P /'.. T H 
Ministr.: Marianne Kroll, Renate roger 
Stefan Huber, Michael Amplat~ L 
Katharina Damisch, Melahie Wlmmer K 

DIENSTAG, 13.4. 19:00 Uhr ROSENKRANZ 

DONNERSTAG. 15.4. 

SAMSTAG, 17.4. 

19:00 Uhr HL. ,MESSE fUr Anna Unterladstätter, 
8ans/M~rg~iethe'Tfisch (JM), ' 
Joh~nn/Elisabeth Huber, Verstorbene der 
Farn. Kla~er, Claudia Dankl 
Ministr.: Wolfgang Luxner, R~nate Troger, 
Michael Amplatz, Melanie Wimmer 

19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST fUr 
Verstorbene der Farn. MUhlbacher, 
Hans Dornauer und verst. Verwandte, 
verst,' Eltern und deren Sohn, arme Seelen 

Ministr.: Viktoria und Stefan Reremoser, 
l1artin t'1arksteiner;' Sabrina Haaser 

10:00 Uhr 
18.4. 3. SONNTAG' DER OSTERZEIT - ERSTKOMi''iUNION SONNTAG, 

18:00 Uhr 

DIENSTAG, 20.4. 

DONNERSTAG, 22.4. 

~rlMSTAG, 24.4. 

EINZUG DER ERSTKOMMUNIONKINDER 
FEIERLICHER ERSTKOMMUNIONGOTTESDIENST 

Ministr.: Christoph u. Thomas Brunner H 
Lisa Lethner, Nadine Brem L 
Kathrin und Karoline Rungger K 

DANKESFEIER 

19:00 Uhr ROSENKRANZ 

19:00 Uhr HL. MESSE fUr Franz Gruber 
und verst. Angehörige, Ernst Niederwanger 
Ministr.: Katharina Mair, Roman Egger, 
Sandra Pfister, Eveline Kaiserer 

16:00 Uhr TRAUUNG Zwischenberger/Kirchmair 

19:00 Uhr VORSTELLUNGSGOTTESDIENST DER 
FIRMLINGE,fUr Josef Moser, Martin Pirchner, 
Barbara/Peter Gramshainmer, Johann Eller, 
Frieda Enthofer und verst. Angeh. 
Ministr.: Roman Egger, Marianne Kröll, 
Nathalie Wiedner, Stefan Huber 



SONNTAG, 25.4. 4.·S0NNTAG DER OSTERZEIT - fLORIANI 

10:00 Uhr GOTTESDIENST für Anton Wechselberger (JM), 
Maria Vorhausberger (JM) 

Ministr.: Anna ~611, Nadine Brem H 
Lisa Lechner, Sandra Pfiste~ L 
Wülfgang Luxner, Andrea~ Schwarz K 

DIENSTAG, 27.4. 19:00 Uhr ROSENKRANZ 

DONNERSTAG, 29.4. 19:00 Uhr HL. MESSE für Ludwig Danler 
.. Und Ver t.orbene , Irma/Ludwig Prantl 

Ministr.: Katharina Damisch, Renate Trüger, 
Christoph Schwarz, Michael Amplatz ) 

WICHTIGE TERMINE IM APRIL 

DONNERSTAG, 8.4. 20: 15 Uh;r ELTERNÄBENP DER ERSTKOHMUNION­ 
KINDER IM .RAIKA-SAAL . 

DONNERSTAG, 15.4. 20:15 Uhr ELTERNABEND DER FIRHLINGE 
IH·RAIKA-SAAL 

HONTAG, 19.4. 20:15 Uhr PFARRGEHEINDERATSSITZUNG 

28.4. 20:15 Uhr TAUF~LTERNABEND IN JENBACH HITTWOCH, 

HALLO, LIEBE HINISTRANTEN! 

Für jene unter Euch, die sich beim Hinistrieren noch etwas 
unsicher sind, findet a~ FREITAG, den 23. April um 18:00 Uhr 
eine Ministrantenprobe statt. Bitte pünktlich kommen! . 

) 

Jesus - Brot des Lebens 

So heißt heuer unser Thema zur Erstkommunionfeier am 18. April 1999. 
Diese Erstkommunionkinder sind am Tisch des Herrn versammelt: 
Böck Benjamin 
Erler Fabian 
Gruber Patrick 
Huber David 
Moser Stefa n 
Steixner Christopher 
Unterholzner Christoph 
Wagner Philipp 
Zehetner Hannes 

Hechenleitner Nadja 
Kirchmayr Sophia 
Kleinrubatscher Christi na 
Löffler Alexandra 
Mühlbacher Daniela 
Schiestl 5andra 
Schweinester Tamara 
Wilfing Micheie 

Die Kinder haben sich in den letzten Monaten mit Hilfe von 8 fleißigen Tisch­ 
müttern und dem Herrn Dekan auf diesen Tag gut vorbereitet. 
Ein besonderer Dank gilt der Frau Lehrerin Evi Egger, den Tischmüttern, die 
mit viel Engagement in den Gruppenstunden mit den Kindern bastelten und 
zeichneten, und dem Dir. Alois Widmann mit seinem Kinderchor, der uns die 
hl. Messe mit seinen schönen Liedern umrahmt. 
Alle Kinder freuen sich auf die Erstkommunion und bitten um das Gebet der 
Pfarrgemeinde. 

WICHTIGER TERMIN ... 

Am Samstag, dem 17.04.1999: 
== CARITAS - KLEIDERSAMMLUNG == 

bitte gelbe Säcke in der Früh bis 10:00 Uhr bereitstellen. 
Sammelplätze: bei der Kirche, beim Gästehaus Ortner und 

bei Hubert Klammer, Bradl 

••• 
Impressum: Hersteller, Herausgeber, Redaktion: Dekan Mag. Peter Mayr, 

6200 \Mesing, Pfarrhof 







Gedanken zu TOD und UFERSTEHUNG 

Leben, Hinabsteigen in den eigenen Tod! Es gibt viele Tode. Den Tod de in uns ist, der uns erstarren läßt, wenn wir uns nicht mehr aufraffen 
können, nicht mehr weiter wissen, alles trostlos erscheint. Dunkelheit un umfaßt. Wo wir glauben kein Licht, keinen Freudenstrahl je mehr erblicken 
zu können. Die Ursachen mögen vielfältig sein. Niemals sind diese Ursac en eine Kleinigkeit für den Betroffen, oftmals kann ein Aussenstehender 
dies nicht verstehen und der Tod wird noch spürbarer, noch kält 
Wie mag es Christus ergangen sein: einsam, verlassen, niemand steht melir hinter ihm; Petrus hat ihn gerade verleugnet, viele, die noch jubelten, sind 
ausgestiegen. Sie haben ihn nicht verstanden. I 
Und dann... I 

Auferstehung, ein neues Leben unfaßbar, in einer neuen Dimension, eine andere Sichtweise breitet sich aus, Glauben an die Auferstehung, Glauben an 
die Auferstehung in mir, an die Auferstehung zu mir. Bin ich bereits der, en Gott meint? Getraue ich mich, mich ganz auf Gott einzulassen, den Gott 
in mir, der die Liebe ist. Bin ich bereit diese Liebe in mir herauszulassen, leben, umzusetzen, ohne Rücksicht auf etwaige Verluste an meinem Ego? 
Dann geschieht Auferstehung! 
Stück fur Stück werde ich befreit und durchlässiger für diesen Christus, ~er Auferstanden ist und in mir lebendig werden will. 

Herr Jesus Christus! Ich will auferstehen, zu mir selbst, zu meiner inners en Sehnsucht, die du bist. Befreie mich Stück für Stück von meinen Ängsten, 
jemand anderer sein zu müssen als der, den du durch deine Liebe gewoll und geschaffen hast. Befreie mich von meinem Egoismus. Herr ich will 
bereit sein, diese Tode, die ich erleiden werde, wenn ich mein Ego loslassen muß und zu mir selber finden will anzunehmen, wenn sie auch 
schmerzhaft sind, da du so vieles in und an mir wegräumen mußt. Du bi~t für mich den Tod bereits gegangen: ich brauche deinen Tod nur annehmen, 
mich mit dir kreuzigen lassen. Dann werde ich befreit, denn wir sind auf einen Tod getauft, somit sind wir auch mit dir auferstanden. Wenn wir 
deinen Tod und deine Auferstehung in uns lebendig werden lass 

Amen. 

s.w. 




